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Degtſehes Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Dem Kaiſer wurde bei ſeiner Anweſenheit in Wernigerode
vom Fürſten zu Stolbg Wernigerode ein von Alb in Müller
Magdeburg entworferer Kandelaber zum Geſchenk gemacht
Das Kunſtwerk wurde in Bronze und Eiſenguß vom Fürſtlich
Stolbergſchen Hüttenyerk Jlſenburg hergeſtellt

Nach einer Kopnhagener Mitteilung der Voſſ Ztg er
wartet man in Reglerungs und Geſellſchaftskreiſen ſowie in
der Preſſe der däniſgen Hauptſtadt den Beſuch von Mitgliedern
des deutſchen Kliſerhauſes in Dänemark Der Kaiſer
ſoll die Abſicht geäihert haben auf ſeiner Sommerreiſe nach
Norwegen einen Tig Kopenhagen anzulaufen zum Beſuch
des Königspaares ind zur Beſichtigung des Grabes König
Chriſtians Weite erwarte das däniſche Kronprinzenpaar
Anfang Juni den Beſuch des verſchwägerten deutſchen
Kronprinzenpaares auf Schloß Marſelisborg Wie ver
lantet beabſichtigten die deutſchen Gäſte ſich an Bord einer
Luſtjacht wiegen Die Voſſ Ztg hält dieſe letzte Meldung
für nicht wahrſchelilich

Der Kaiſer in Krefeld

Geſtern an z Uhr ſchied das 2 Weſtf Huſaren

el

Negiment Nr 11 mus ſeiner bisherigen Garniſon Düſſeldorf
Eine zahlreiche Menſchenmenge war an der Rheinbrücke in
Düſſeldorf verſammelt Unter anderem hatten ſich auch viele
Offiziere und der Verein ehemaliger Huſaren des Regiments
eingefunden Der Beigeordnete Dr Zahn übermittelte im
Namen der Stadt dem ſcheidenden Regiment einen in herzlichen
Worten gehaltenen Abſchiedsgruß und gab den beſten Wünſchen
für das Regiment in ſeiner neuen Heimat Ausdruck Er ſchloß
mit einem begeiſtert aufgenommenen Hurra Dann ſetzte ſich
das Regiment in der Richtung nach Krefeld in Bewegung ge
folgt von Hunderten von Wagen Automobilen und Radfahrern

Seit dem frühen Morgen durchzogen bei herrlichem Wetter
zahlreiche aus der Umgegend eingetroffene Vereine mit Muſik
die Straßen von Krefeld Die große Zahl von Extrazügen
aus allen Windxichtungen konnten den Andrang der Beſucher
die dem Kaiſerbeſuche beiwohnen wollkten kaum bewältigen Das
Gedränge auf den herrlich geſchmückten Straßen war unbeſchreib
lich doch giag alles in voller Ordnung zu

Während des geſtrigen Vormittags trafen aus verſchiedenen
Richtungen zahlreiche Extrazüge mit Kriegervereinen und
anderen Vereinen in Krefeld ein und wurden dort auf dem
Bahnhofe von ihren Kameraden abgebolt Eine überaus zahl
reiche Menſhenmenge hielt die Feſtſtraße zu beiden Seiten be
ſetzt Auswirtige und Krefelder Vereine ſowie mehrere tauſend
Hrefelser auswärtige Schulkinder bildeten Spalier Punkt
1214 Uhr kindeten Kanonenſchüſſe die Ankunft des kaiſerlichen
Sonderzuget an Der Kaiſer in der Uniform des Leib
Garde Huſaten Regiments entſtieg dem Wagen mit dem Gefolge
das aus den bereijs in Wernigerode anweſend geweſenen Herren
beſteht Aißerdem waren anweſend der Generaladjutant
v Scholl der Chef des Militärkabinetts Graf Hülſen
Häſe ler und an dem proviſoriſch am Sprödetaler Wege errich
teten Bahnhofe der kommandierende General Frhr v Biſſin g
Es fand kleiner milttäriſcher Empfang ſtatt Nachdem der Keiſer zu
Pferde geſtiegen war galoppierte er zu dem auf einer Wieſe auf
geſtellten HuſarenRegiment Nr 14 deſſen 1 Eskadron Parade
uniform angelegt hotte während die übrigen Eskadrons feld
marſchmäß g ausgerüſtet waren Der Kaiſer ritt die Front ab
und ſetzte ſich gefolat von einem Leibgendarm mit der Kaiſer
ſtandarte an die Spitze des Regiments um es durch die etwa
5 Kilometer lange Feſtſtraße durch die Uerdinger und Rhein
Straße in die Stadt einzuführen An der Ecke des Oſtwalles und
der Rheinſtraße waren zu beiden Seiten Tribünen errichtet Der
Oberpräſident der Rheinprovinz Frhr v Schorlemer Liefer
begrüßte den Kaiſer woreuf die Tochter des Oberbürgermeiſters
der Stadt Fräulein Jſſe Oehler vortrat und ein Willkommen
gedicht ſprach Dann überreichte ſie dem Kaiſer einen Blumen
ſtrauß Der Kaiſer reichte der jungen Dame die Hand
und dankte ihr mit freundlichen
Oberbürgerweiſter Oehler dem der Kaiſer die lnlegung der
Goldenen Amtskette geſtattet hatte eine Begrüßungsanſprache
Er erinnerte an den Beſuch des Kaiſers im Johre 1902 an dem
der Kaiſer in Ausſicht geſtellt hatte daß Krefeld Garniſon er
halten ſollte und die am Tage danach erfolgte Benachrichtigung
von der Verlegung des Huſaren Regiments nach Krefeld und
an die Freude der Bevölkerung über dieſe Kunde Der Redner
brachte den freudigen Dank der Bevölkerung dafür zum Aus
druck daß der Kaiſer ſelbſt das Regiment in Krefeld einführe
und hieß das Regiment willkommen mit dem Wunſche daß es
ſeine neue Heimat lieb gewinnen werde Er betonte welche
Auszeichnung dem Regimente dadurch zuteil geworden ſei daß
er Kaiſer ſelbſt die Einführung vornehme und ſchloß

mit einem Hoch auf den Kaiſer Dieſer reichte
bieranf dem Oberbürgermeiſter die Hand und dankte ihm
in huldvollen Worten wobei er betonte daß das
z Vnent einen ſo glänzenden Einzug bekommen habe als wenn

den einem Kriege ſiegreich heimgekehrt wäre b Schluſſe
ſagte der Kaiſer er habe der Stadt Krefeld ſein Wort gegeben
und c balte ſein Wort Dabet erhob ſich lauter Jubel Unter
den dereiſterten Zurufen der Bevölkerung ritt der Kaiſer ſodann
an dry Spitze des Regiments die Feſtſtraße entiang zum
Friedrichs Platze wo ein Kinderchor don 1400 Schulkindern
unter der Keſtung des Königl Muſikdirektors MüllerReuther
die zwei Lieder Freude ſchöner Götterfunken und Friſch auf
L nd aufs Pferd aufs Pferd ſang Der Kaiſer vankte
freundlichſt und ritt dann zur Kaſerne wo die Uebergabe der
Gebäude durch den Oberbürgermeiſter Dr Oehler erfolgte

Gegen die Schulvorlage
Der Proteſt der Gelehrtenwelt gegen die Schulvorlage der

zahlreiche Unterſchriften gefunden hat iſt von folgenden Herren
aus Helle a S unterzeichnet H Grenſcher Exich Harnack
Th Lindner O Luedicke Karl Mez Paul ehma

rn Se a b S u nieHilip Otto Taſchenberg J Veit D Vorfänder Weber und Ernſt Ziemke

Zur geſetzlichen Regelung der Heimarbeit
Dey Reichskanzler hat wie die Soziale Praxis hört bereits

Anfo ſag Februar von den zuſtändigen Stellen Berichtgeſetz eberiſchen Vorarbeiten g Bericht über diefür eine Regelung der Haus

Worten hielt 9

induſtrie eingefordert und daraufhin eingeleitet
um die Mittel zur Bekämpfung der Mißſtände feſtzuſtellen Die
Abſicht vor einem geſetzgeberiſchen Vorgehen erſt eine von den
beiden Volkeparteien geforderte allgemeine Erhebung über
die Hausinduſtrie zu veranſtalten beſtehe bei der Regierung
nicht Krbhebungen auf einzelnen Gebieten könnten ſpäten
notwendig ſein Eine allgemeine Erhebung aber würde auf eine
jahrelange Vertagung der ſofort notwendigen geſetzlicher
Regelung hinauslaufen

Unfallfürſorge für Exekntivbeamte
Jm Anſchluß an vom Abgeordnetenhauſe der Regierung über

wieſenen Petitionen iſt die Frage der Unfallfürſorge für Schutz
leute und ſonſtige Exekutivbeamte Gegenſtand eingehender Ver
handlungen zwiſchen dem Reichsamt des Jmern und dem
preußiſchen Miniſterium des Jnnern geweſen Die Verhandlungen
ſind jetzt ſo weit gefördert daß demnächſt die abſchießenden
kommiſſariſchen Beratungen eingeleitet werden können

Der Roentgen Kongreß in Berlin
Geſtern vormittag wurde der zahlreich beſuchte Kongreß der

im vorigen Jahre begründeten Roentgen Geſellſchaft unter dem
Vorſitze des Proſeſſors Eberlein eröffnet Der Cröffnungs
feier wohnten auch Vertreter des Reichsgeſundheitsamtes und
des Reichsverſichernngsamtes bei

Die Unruhen in Deutſch Oſtafrika
Gouverneur Graf von Götzen telegraphiert ans Dar es

Salaam Die Verbindung mit Mahenge wird von Norden her
durch Hauptmann Nigmann von Süden her durch Major

ohannes hergeſtellt Der Aufſtand iſt auch dort im Ab
auen es herrſcht auch hier großer Nahrungsmangel

Ernſtlichen Widerſtand fand die Truppe nur in den Nyangwa
bergen am Nyaſſaſee wo das Detachement von Kleiſt am
28 Februar 7 von 2000 Rebellen erfolglos angegriffen wurde
Jn anderen Bezirken finden fortdauernd Unterwerfungserklärungen
ſtatt auch werden die Rädelsführer ausgeliefert

Religion und Konfeſſion
Der ſeit der Thronbeſteigung des jungen Herzogs Karl

Eduard in Gotha herrſchende preußiſche Wind wedbt ietzt
guch in einem neuen Falle nach Koburg hinüber und zwar iſt
es diesmal der Frkf Zig zufolge auf die Selbſtändigkeit und
religiöſe Freiheit der koburgiſchen Landeskirche abgeſehen
Letztere hat als Oberleiter den Generalſuperindenten D Bahnſen
in Koburg der das Vertrauen der ihm unterſtellten Amtsbrüder
im höchſten Maße genießt Dieſen amtsmüde zu machen indem
man über ſeinen Kopf van Gotha aus in ſeine koburgiſchen
Funktionen eingriff iſt ein eifriges Beſtreben Nach einem
Erbolungsurlaub erklärte D Bahnſen dem Miniſter Richter

ſchriftlich daß er auf Drängen der koburgiſchen Geiſtlichkeit im
Amte verbleiben wolle Daranf erhielt er keine Antwort und
der Herzog wurde ſogar veranlaßt dem verdienten Geiſtlichen
aus Zeitmangel jede Andienz abzuſchlagen Oberhofprediger

Scholz in Gotha ein Anhänger der extremorthodoxen Hiichtung
verſicht bereits nebenbei die dem koburgiſchen General
ſuperintendenten zukommenden Funktionen und iſt zweifellos als
Bahnſens Nachfolger auserſehen als welcher er vom Koburger
Lande beſoldet werden würde während er die Funktſonen des
Oberhofpredigers nebenbei auszuüben hätte Dadurch erſparte dann
die herzogliche Kaſſe den Hofprediger Wie ver lautet beabſichtigt
in dieſem r die geſamte Koburger Geiſtlichkeit um
ihre Penſionierung einzukommen

Der Evangeliſche Bund zur Wahrung deutſch
proteſtantiſcher Jntereſſen wird ſeine diesjährige General
verſammlung vom 7 bis 11 Oktober in Danzig abhalten

Schulweſen
Vor kurzem fand im oberen Feſtſaale des Abgeordneten

hauſes eine Zeichen und Handfertigkeitsausſtellung
ſtatt um deren Veranſtaltung ſich die Abgeordneten v Schencken
dorff und Prof Dr Berndt beſonders verdient gemacht haben

dach zahlreichen mündlichen Verſicherungen von Beſuchern der
äreene war der Geſamteindruck derſelben für alle hoch

efriedigend

Volksſchule

Der gandesverein Preußiſcher Volksſchul
lehrerinnen hält ſeine ſechſte Generalverſammlung vom
9 bis 11 April in Altona ab Auf der Tagesordnung ſtehen
n a folgende Vorträge Die Ausbildung der Voiksſchullehrerinnen
Eliſabeth SchmidtBreslau Erziehung zum Kunſtgenuß
Berta Jordan Mülhauſen i und Volkstümliche Kunſt

pflege Eliſabeth Touſſaint Berlin Ferner gelangen u g
folgende Anträge zur Verhandlung Antrag der Ortsgruppen
Hannover I Hagen Dortmund Danzig Spandau auf Gründung
eines Vereins deutſcher hen Antrag der Orts
arnppe Frankfurt a O betr Satzungsentwurf für die Sektion
der Volksſchullehrerinnen im Allgemeinen Deutſchen Lehrerinnen
verein Antrag von Frl Streichhan auf Gründung eines
ſelbſtändigen Verbandsorgans Gleichzeitig taat am Montag
den 9 April der Deutſche Verein abſtinenter Lehrerinnven der
über das Thema Der Antialkoholunterricht in außerdeutſchen
Ländern einen Vortrag von J Bleyert Ohof bei Meinerſen ent
gegennehmen wird

Land und Volkswirtſchaft

Vertagt iſt die Konferenz wegen Erleichterungen der Vieheinfuhrbeſtimmungen die
Ende März im Landwirtſchaftsminiſterium unter Zuziehung des
Vorſtandes des Deutſchen Fleiſcherverbandes ſtattfinden ſollte
Der Landwirtſchaftsminiſter hat nach der Allgem Fleiſcher
Zeitung deshalb die Konferenz auf einige Zeit verſchoden weil
er zunächſt die Wirkung der am 1 März in Kraft getretenen
Handelsverträge abwarten will

Parlamentariſches

Der Arbeiterſekretär Max König aus Dortmund wurde
als ſozialdemokratiſcher Kandidat für die Reichstagserſatzwahl
Hagen Schwelm proktamiert

Hygiene und Medizinalweſen
Die preußiſche Gebührenordnung für Aerzte iſt in

zwei Punkten ergänzt worden Vielfach kommt zur ärztlichen
Beratung auch der Fernſprecher in Amwendung Um feſtzuſtellen

e an

daß auch ſolche Beratung zu bezahlen iſt iſt in die Gebühren
ordnung ein beſonderer Satz für die Beratung eines Kranken
durch den Fernſprechet eingeſetzt worden Das Honorar
für die Bergtung durch den Fernſprecher iſt mit 1 bis 3 Mark
feſtgeſetzt Jedoch mit zwei Zuſätzen Erſtens ſteht dem Arzte
wenn die Beratung durch den Fernſprecher in der Zeit von
9 Uhr abends bis 7 Uhr morgens erfolgt ein Honorar von 2
bis 9 M zu Zweitens ſteht dem Arzie wenn die Beratung
von einer öffentlichen Fernſprechſtelle aus ſtattfindet neben der
Gebühr für die Beratung eine Entſchädigung für Zeitverſäumnis
zu und zwar für jede angefangene halbe Stunde in Höhe von
1,50 M bis 3 M Sodann hat es ſich als notwendig erwieſen
für Einſpritzung von Heilmitteln unmittelbar in eine Blut
ader einen Satz in die Gebührenordnung neu einzuſtellen Er
beträgt 3 bis 20 M außer den Koſten für das Mittel

Eine Denkſchrift über die Organiſation des Rettun a8
weſens in den preußiſchen Gemeinden iſt dem Reichskanzler
Fürſten von Bülow von Prof n Bergmann Geheimen
Sanitätsrat Becker und Prof George Meyer überreicht
worden Die drei Herren ſind Mitglieder des Vorſtandes vom
Zentralkomitee für das Retiungsweſen in Preußen Jn der
Denkſchrift ſind die Grundzüge für eine Neugeſtaltung des
Nettungsweſens durch die Gemeinden niedergelegt Der Reichs
kanzler ſagte beim Empfang eine wohlwollende Prüfung der
Vorſchläge zu

Sozialpolitik
Der zweite deutſche Volkshochſchultag findet

am 23 und 24 April in Berlin ſtatt Er wird veranſtaltet vom
Verband für volkstümliche Kurſe von Hochſchullehrern des
Deutſchen Reiches und vom Ausſchuſſe für volkstümliche Univer
ſitätskurſe an der Wiener Univerſität Zur Beratung ſollen
folgende Themata geſtellt werden 1 Auf welche Weiſe können
akademiſch gebildete Mitarbeiter welche nicht dem Hochſchul
körper angehören zu den Aufgaben unſerer Bewegung heran
gezogen werden 2 Die planmäßige Aunsgeſtaltung der Vor
tragskurſe 3 Beteiligung der Studentenſchaft an der Volks
bildung und Volksunterhaltung 4 Jnwieweit laſſen ſich mit
unſeren Beſtrebungen praktiſche Uebungen verbinden Die
Geſchäftsſtelle iſt die Zentralſtelle für Arbeiterwohlfahrtseinrich
tungen Berlin SW 11 Deſſauerſtraße II W

Handwerk und Gewerbe
Jn dem Streite der bis vor kurzem über die Tragweite

des 8 33 b der Gewerbeordnung Genehmigung von Schau
ſtellungen uſw auf Privatplätzen zwiſchen Kammer
gericht und Oberverwaltungsgericht herrſchte hat das Kammer
gericht ſich neuerdings der Anſicht des Oberverwaltungsgerichts
anbequemt wenngleich mit einer Begründung die den Streit
nur äußerlich beſeitigte Ein Aufſatz in der neueſten Nummer
des Preußiſchen Verwaltungsblattes Jahrgang XXVII S 463
macht nunmehr den Verſuch die Grundlagen der beiderſeitigen

Entſcheidungen eingebender als es bisher geſchehen zu prüfen
insbeſondere dem Leſer durch Vorlegung des geſamten Materials
aus den Reichstagsverhandlungen ein abſchließendes Urteil zu
ermöglichen Unter Hinweis auf die bedenklichen Folgen zu
denen die Auffaſſung der höchſten Gerichtshöfe bereits geführt
hahe wird aus dem umfaſſenden Material gefolgert daß eine
Ausnahme vom Erlaubniszwange des S 33b für Schauſtellungen
auf gewöhnlichen Privatplätzen nicht anzuerkennen ſei ſondern
ausſchließlich wie dies auch längſt Proxis für Schanſtellungen
in Schanklokalen und Zubehör Tingeltangeln uſw Jn 8 33b
ſei überhaupt nicht eine Begrenzung der Vorſchrift auf beſtimmte
Oertlichkeiten gegeben ſondern der Begriff des ambulonten Be
triebs durch Aufzählung der Oertlichkeiten wo er üblich iſt
charakteriſiert Die vom Oberverwaltungsgerichte angenommenen
Geſichtspunkte insbeſondere verkehrspolizeilicher Art hätten
jedenfalls nach der Entſtehungsgeſchichte des S 33b an keiner
Stelle nachweislich obgewaltet Uebrigens ſei zur Löſung der
prakiſchen Schwierigkeiten ein Eingreiſfen der Reichsgeſetzgebung
gerechtfertigt

Für die im Mai in Braunſchweig ſtattfindende Jubi
läumsausſtellung für das Wirtefach und für Kochkunſt ſind
Staatspreiſe bewilligt worden

Die Schuhmachermeiſter und Schuhhändler in
Barmen haben beſchloſſen ihre Preiſe um 10 bis 15 Prozent
zu erhöhen

Kommnunales

Die Wahl des erſten Bürgermeiſters in Magde
burg erfolgt ſchon am nächſten Donnerstag Der Ausſchuß
ſchlägt bekanntlich in erſter Linie den Oberbürgermeiſter
Dr Lentze Barmen vor

An einem bedenklichen Sparfſyſtem iſt die Ge
meindeverwaltung in Rudolſtadt angelangt Jn der letzten
Sitzung des Stadtverordnetenkollegiums wurde ein Antrag ein
ſtimmig angenommen daß Lehrer welche nach Rudolſtadt
berufen werden höchſtens 35 Jahre alt ſein dürfen damit die
Stadt nicht ſofort in die Lage gexät Alterszulagen zahlen zu
müſſen Ferner ſoll den Lehrern die auf eigenen Wunſch nach

h verſetzt werden das Umzugsgeld nicht erſtattet
werden

Der Etat der Stadt Berlin wurde von der Stadt
verordneten Verſammlung mit 153,467,646 M genehmigt

Jn der Stadtverordneten Sitzung in Vallendar
wurde feſtgeſtellt daß der frühere Bürgermeiſter in die Sitzungs
protokolle Beſchlüſſe eingetragen hat die gar nicht gefaßt worden
ſind Ein Stadtverordneter erklärte daß der ſuspendierte
Bürgermeiſter die Stadtverordneten jahrelang getäuſcht habe
durch falſche Einſtellung eingehender Zinszahlungen aus dem
Armenfonds indem ein geſtiftetes Kapital von 48,000 Mark
innerhalb weniger Jahre auf 26,000 Mark zurückgegangen ſei
Trotzdem habe der Bürgermeiſter die vollen Zinſen des Kapitals
in den Etat eingeſtellt um keine Rechenſchaft über den ans
gegriffenen Kapitalfonds abgeben zu müſſen

Die Stadtverwaltung in Fuldag welche bisher zuden entſchiedenſten Anhängern der Fleiſchſtener gehörte
hat wie die Deutſche Fleiſcherzeitung erfährt nachdem ſchon
in den zwei letztverfloſſenen Jahren anſehnliche Beträge aus den
Erträgniſſen dieſer Steuer etatsmäßig für Schülbanzwecke
zurückgeſtellt worden ſind nunmehr einen vrinzipiellen Beſchluß
gefaßt Danach ſollen weil vom 1 April 1910 ab die Er
hebung der Fleiſchſtener reichsgeſetzlich verboten iſt die Erträge
derart in den nächſten drei Jahren im ordentlichen Etat der
Stadt niedriger eingeſetzt werden daß bei Auſhören dieſer



Stenerlaſt ein Ausfall in den Einnahmen unbemerkt bleibt Die
tatſächlichen Mehreinnahmen fließen dem Schulhans Neu baufonds
u ſegte Beiſpiel dürften ſich baldigſt noch viele Städte an

eßen
Der Gemeinderat in Mülhaufſen k E kaufte das dortige

Elekrizitätswerk ſür 5,440,000 Mark an

Frauenfrage

Nach dem Bericht des badiſchen Oberſchulrats für das
verfloſſene Schuljahr haben 800 Mädchen die Mittel
ſchulen mit Knaben gemeinſam beſucht und zwar 694
die Schulen mit Reallehrplan und weniger als 9 Klaſſen
19 die Oberrealſchnlen 35 die Reglagymnaſien und 52 die
humaniſtiſchen Gymnaſien Die Erfahrungen die mit der
Koednkatſon gemacht wurden werden der Frkf Ztg zufolge
von den Anſtaltéleitungen durchweg als gute bezeichnet Ein
weiteres Anwachſen des gemeinſamen Unterrichts von Knaben
und Mädchen ſteht ſicher in Ausſicht Dann bedarf es in
Baden keiner weiteren Mädchengymnaſien wenn auch ein
Ausban der höheren Mädchenſchulen zu Gymngſien oder Ober
realſchnlen erwünſcht erſcheint was mit der Oberrealſchule in
Mannheim im nächſten Schuljahre auch geſchehen wird

Junge Damen mit dem Einjährig Freiwilligen
Zeugnis gibt es jetzt in Schöneberg Das Schöneberger

zädchen Realgymnaſinm iſt jetzt ſo weit vorgeſchritten daß zu
Oſtern die Oberſekunda eingerichtet werden ſoll Die Ver
ſetzung von Unter nach Oberſekunda iſt bekanntlich die Stufe
wo das Einjährig Freiwilligen Zeugnis erworben wird Die
Schülerinnen der Schöneberger Unterſekunda mußten ſich einem
Examen unter Vorſitz des Provinzialſchulrats Klatt unterziehen
Die ganze Klaſſe 18 Schülerinnen hat die Prüfung beſtanden

Polenfrage
Grof Stanislans Poninski hat dem Dziennik Poznanski

zufolge die ihm gehörende Herrſchaft Wreſchen in eine
Familienſtiftung umgewandelt Das Areal beträgt an
13,000 Morgen Graf Poninski hat damit den in polniſchen
Blättern wiederholt gegebenen Rat befolgt daß jeder nationale
Pole aus ſeinem Beſitze eine Familienſtiftung machen ſolle um
zu verhindern daß er je in deutſche Hände übergehe Man kann
alſo annehmen daß Graf Poninski noch viele Nachfolger unter
ſeinen Landsleuten finden wird

Arbeiterbewegnng
Auf der Dortmunder Union haben 100 Koks

fabhrer die Arbeit eingeſtellt Sie verlangen eine Erhöhung
des Schichtlohnes um 30 Pf und eine andere Bezahlung der
Sonntagsarbdeit Die Direktion hat nur die Erſüllung der
letzteren Forderung teilweiſe zugeſagt Falls die Koksfahrer
am Montag nicht die Arbeit wieder aufnehmen ſind ſie ent

er Hochofenbetrieb iſt nicht geſtört weil andere Arbeiter
ausdelfen

Jn Lübeck ſind die Tiſchlergeſellen in den Ausſtand
getreten ſie fordern eine 20prozentige Lohnerhöhung

Die Vereinigung der Fabrikanten der Metallinduſtrie
in Hannover faßte den Beſchluß ſämtliche Fabriken und
Werke dieſer Branche in Hannover Linden am 4 April zu
ſchließen falls die im Ausſtand befindlichen Arbeiter am
Montag die Arbeit nicht wieder aufnehmen Durch dieſes Vor
gehen würden hier etwa 20,000 Arbeiter ausgeſperrt werden

Ungefähr 130 Dresdner Landſchaftsgärtner
gehilfen ſind geſtern früh in den Ausſtand getreten Sie
verlangen die Erböhnng des Stundenlohues von 35 auf 40 Pf
Die Handelsgärtner beteiligen fich vorläufig noch nicht

Geſtern morgen ſind in Poſen auf ſämtlichen Bauten die
Maurer von den Arbeitgebern ausgeſperrt worden da ſie
die Forderungen der Arbeitgeber nicht annehmen wollten
Man nimmt jedoch an daß bald eine Einigung zuſtande
kommen wird

Preußiſcher Landtag
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Am Miniſtertiſche v Bethmann Hollweg
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Beratung der

Wahlgeſetzvorlagen und zwar 1 des Geſetzentwurfs betr die
Vermehrung der Zahl der Mitglieder des Abgeordnetenhauſes
und Aenderungen der Landtagswahlbezirke und Wahlorte nnd
2 des Geſetzentwurfs betr Aenderungen der Vorſchriften über
das Verfahren bei Abgeordnetenhanswahlen

Hierzu liegen folgende zwei Anträge vor
L ein Antrag Bachmann nl und Gen die Regierung zu

erſuchen baldmöglichft einen Geſetzentwurf vorzulegen durch
welchen eine Aenderung des für die Abgeordnetenhauswahlen
geltenden Rechts in der Richtung herbeigeführt wird daß

1 unter Feſthaltung an dem urſprünglichen Abgeordnetenhaus
Wahlgeſetz zum Ausgleich für die inzwiſchen eingetretenen erheb
lichen Veränderungen eine anderweitige Feſtſtellung der Wahl
bezirke und der Zahl der in ihnen zu wählenden Abgeordneten
herbeigeführt

2 unter Veibehaltung eines erhöhten Wahlrechts für höhere
Steuerleiſtung

a ein erhöhtes Wahlrecht auch bei höherer Bildung und
höherem Alter eingeführt

b den der dritten Abteilung angehörenden Wählern ein er
weitertes Wahlrecht eingeräumt

e die indirekte Wahl beſeitigt
d den Minderheiten eine Vertretung ermöglicht wird
II ein Antrag Fiſchbeck frſ Vag Brömel frſ Vgg

die Regierung zu erſuchen baldmöglichſt einen Geſetzentwurf
vorzulegen durch welchen

I das allgemeine gleiche direkte und geheime Wahlrecht in
Preußen eingeführt

2 zugleich auf Grund der letzten Volkszählung eine ander
weitige Feſtſtellung der Wahlbezirke und der Geſammtzahl der
Abgeordneten eingeführt wird

Jm Falle der Ablehnung der Nummer 1 jhres Antrags bean
tragen dieſelben Abgeordneten wenigſtens die geheime Wahl für
die Wahl der Wahlmänner einzuführen

Abg Träger frſ Vp kaum verſtändlich begründete den frei
ſinnigen Antrag Das allgemeine Jntereſſe erfordere ſeine An
nahme leider aber fragen die meiſten heute bei kaum einer
Maßnahme noch Was nützt ſie der Allgemeinheit ſondern es
heißt immer Was nützt ſie mir Sehr wahr links Die
Konſervativen möchten natürlich das geltende Wahlrecht bei
de Sie nennen das konſervativ ich aber nenne es
renktionär

Miniſter v Bethmann Hollweg Leider habe ich den Vorredner
nur zum Teil verſtehen köhnen Wenn der Vorredner meinte
es ſei jetzt alles Jntereſſenpolitik ſo erinnere ich daran daß die
materkellen Jntereſſen in Deutſchland und Preußen ganz ge
waltig geſtiegen ſind und daß die Jntereſſenkämpfe auch in den
Parlamenten zum Ausdruck kommen iſt nur natürlich Bedaner
lich iſt nur wenn manche Abgeordnete ſich nicht als Vertreter
des ganzen Volkes ſondern nur einzelner Intereſſen zu fühlen
ſcheinen Mir iſt es unbegreiflich wie der Vorredner nach
ſeiner ganzen Lebensauffaſſung zu dem Schluſſe kommen kann
Nur das allgemeine gleiche geheime und direkte Wahlrecht kann
allen Mißſänden abhelfen Wir können uns nicht immer mit
alten Schlagworten abgeben ſondern müſſen bei unſerer ganzen
Entwicklung nach Neuem ſtreben Lebhafter Beifall rechts

Abg Gamp fk Die r hin poliliſchen Fragen 3 nicht
emehr Gegenſtand des Kampfes ſie haben in der Verfaſſung von

Reich und Heer ihre Erfüllung gefunden Die Verhäliniſſe im

ufcht das Reichstagswahlrecht nun ouch in Preußen einführen
Wenn man den Konſervativen Rückſchrittlichkelt vorwirft ſo
erinnere ich daran daß mein verſtorbener Freund v Stumm
geradezu ein Pionier auf dem Gebiete der Sozlalpolitik geweſen
iſt Warum wollen die Freiſinnigen nicht auch das Reichstags

dann könnten ſie in Berlin Abſchied nehmen vom
roten Hauſe Heiterkeit rechts Beim Reichstagswahl
recht würden zweiunddreißig Sozialdemokraten in das
Abgeordnetenbhans einziehen Mir ſind aber die jetzigen
Vertreter Berlins und Königsbergs im preußiſchen Landtage viel
ſympothiſcher als Herr Stadthagen und ähnliche Koryphäen der
Sozialdemokratie mir ſein würden Sie verſtehen auch mehr
Heiterkeit Die Sozialdemokraten ſind immer nur ein Hemm

ſchuh für die ſozialpolitiſche Geſetzgebung geweſen Känn es
jemand für richtig halten daß Berlin mit ſeinen 3 Millionen
Einwohnern ebenſoviele Abgeordnete wählt wie Weſtpreußen
und Pommern zuſammen oder wie die Provinz Sachſen oder
Weſtfalen Die Natkonalliberalen ſollten den erſten Teil ihres
Antrages zunächſt einmal im Reichstage einbringen Auf keinen
Fall dürfen wir ein Wahlrecht in Preußen einführen das an
den Grundfeſten des Staats rüttelt Beim Wahlrecht muß der
Grundſatz gelten zalus respublicae suprema lex Lebhafter
Beifall rechts
Abg Dr Krauſe nl Die Aeußerung des Miniſters das
Schulgeſetz gehe ihn nichts an kann leicht mißverſtanden
werden Die Unluſt am politiſchen Leben ſollte man nicht ſo
ſcharf betonen wie es der Miniſter getan hat Es werde auch
auf ſdealem Gebiete in unſeren Parlamenten noch viel geleiſtet
Das Reichstagswahlrecht habe bisher noch nicht verſagt der
Reichstag habe Großes getan auf den verſchiedenſten Ge
bieten der Armee und Marine Ausgeſtaltung der Sozial
reform der Herbeiführung der Rechtseinheit Das ſei nun
freilich nicht durch das gleiche Wahlrecht ſondern er möchte
ſagen trotz des gleichen Wabh rechts geſchehen und deshalb luoſſe
ſich heraus noch nicht der Schluß ziehen daß man das gleiche
Wahlrecht auch in Preußen einführen müſſe Das vor liegende
Geſetz entſpreche nicht den Wünſchen ſeiner Freunde gleichwohl
würden ſie ihm zuſtimmen da es doch einige kleine Verbeſſerungen
bringe Sie würden aber nach wie vor für eine Ausgeſtaltung
des Wahlrechts im Sinne ihres Antrages energiſch eintreten
Dieſer Antrag erfülle lediglich ein Gebot der Gerechtigkeit und
entſpreche vollkommen dem Standpunkte den früher auch die
Konſervativen eingenommen haben Sehr merkwürdig erſcheine
es ihm daß auch das Zentrum dem nationalliberalen Antrage
nicht zuſtimmen wolle Er bedeute doch zweifellos gegenüber
dem jetzigen Zuſtande einen erheblichen Fortſchritt Der Landtag
ſollte den kategoriſchen Jmperativ in ſich fühlen das Wahlrecht
endlich ſo auszugeſtalten daß es den Anforderungen von Recht
und Gerechtigkeit entſpreche Beifall links

Miniſter v VethmannHollweg Um jeder Legendenbildung vor
zubeugen möchte ich bemerken daß meine Aeußerung in betreff
des Schulgefetzes ſelbſtverſtändlich lediglich ſo aufzufaſſen iſt daß
ich darüber nicht ſprechen wollte weil es nicht zur Verhandlung
ſteht Daß ich für das Schulgeſetz mit die Verantwortung trage
iſt ebenſo ſelbſtwerſtändlich wie mein Wunſch daß die Abbeiten

Kommiſſion zu einem poſitiven und glücklichen Ergebnis
ühren
Abg Porſch Zentr Nach unſerer Anſchauung enthalten die

Vorlagen keine Reform des Wahlrechts wir würden ſie ab
lehnen wenn wir dadurch einen Druck auf die Regierung aus
üben könnten aber das iſt nicht möglich wir würden dadurch
höchſtens denen eine Freude bereiten denen auch dieſe Entwürfe
zu weit gehen Jnfolgedeſſen haben wir die Vorlagen objektiv
geprüft wir ſtimmen ihnen überall zu wo ſie Fortſchritte auf
weiſen denn uns iſt der kleinſte Schwetterling in der Hand
weitvoller als die ſchönſten Tauben auf dem Tache Jndem
wir den Vorlagen zuſtimmen ſprechen wir erneut das Bedauern
aus daß ſie keine Reform des Wahlrechts enthalten Wir
fordern eine ſolche Reform Man hat ſich gewundert daß wir
bei der erſten Leſung nur eine kurze Erklärung abgegeben
baben Ja ſollte ich mich vielleicht in dem Dreſchflegeltone
äußern wie verſchiedene Preßorgane Sachlich hätte ſich dadurch
doch nichts geändert Wenn aber die zweitgrößte Partei
des Hauſes eine beſtimmte Erklärung abgibt ſo iſt
das mindeſtens ſo wertvoll wie Reſolutionen denen
die geſetzgebenden Faktoren doch nicht zuſtimmen Ein
früheres Mitglied des Hauſes Herr Dr Barth Cachen
rechts wirft uns Wahlheuchelel vor Dieſen Vorwurf muß ich
entſchieden zurückweiſen wir haben unſere Haltung zum Wahl
geſetz oft genug klar und deutlich vor aller Welt dargelegt Herr
Dr Barth ſcheint ganz zu vergeſſen daß er vor drei Jahren
hier einen Antrag auf Einführung der geheimen Stimmabgabe
eingebracht aber die Jnitiative der Regierung überlaſſen hat
Und da macht er uns einen Vorwurf daraus daß wir für eine
viel weiter gehende Reform der Regierung die Jnitigtive über
laſſen Damit iſt Herr Dr Barth für mich erledigt Schon
1873 haben meine Freunde einen Antrag auf Aenderung des
Wahlrechts eingebracht Damals war das Abgeordnetenhaus
noch kein regktionäres Junkerparloment die Konſervativen
zählten nur 30 Mitglieder die Nationalliberalen 175 die Fort
ſchrittsporteil 68 das Zentrum 88 Aber der Antrag das Land
tagswahlrecht dem Reſchstagswahlrecht anzupoſſen iſt nicht ein
mal einer Kommiſſion überwieſen die 2 Leſung wurde vielmehr
auf 6 Monate vertagt Hört hört im Ztr u rechts Für dieſe
Vertagnng ad ecalendes giaecas die mit 271 gegen 94 Stimmen
beſchloſſen wurde ſtimmten u a Haehnel Klotz Lasker Richter
Pariſins Rickert Virchow Zelle Hört hört im Ztr u rechts
Erſt 20 Jahre ſpäter 1893 beantragten die Freiſinnigen im An
ſchluß an die neuen Steuergeſetze eine Aenderung des Wahl
geſetzes in der Richtung des Reichstagswahlrechts Entſprechend
unſerer früheren Haltung werden wir für den freiſinnigen Antrag
ſtimmen ſoweit er ſich auf das Reichstagswahlrecht dezeht
dagegen verhalten wir uns der Forderung der Neu Einteilung
der Wahlkreiſe gegenüber ahlehnend Der Vorredner irrt ſich
denn er ſagt daß ſchon 1860 eine ſpätere neue Einteilung in
Ausſicht genommen wurde im Gegenteil die damalige Kommiſſion
hat ſogar anerkannt daß ſie nach der Verfaſſung gar nicht be
rechtigt ſei für irgendwelche abſehbare Zeit eine Aenderung der
Wahlkreiſe zu verſprechen Jch gebe zu daß durch die Ver
ſchiebung der Bevölkerung eine Ungkeichheit eingetreten iſt aber
die Bevölkerungszahl allein darf nicht den Maßſtab bilden Nur
wenn die zwingendſten Gründe vorliegen und auch dann nur wenn
man ſich klar iſt daß auf Dezennien das bisherige Wahlſyſtem
beibehalten wird kann man eine neue Wahlkreiseinteillung in Er
wägung ziehen Der nationalliberale Antrag auf Verleihung
eines r en enthält manche diskutable Gedanken
aber auf ſolche Reſolution können wir uns nicht binden ſo
lange nicht ganz konkrete Vorſchläge vorliegen wir können kein
Blanko Akzept ausſtellen Wir können nicht einen feſten Stand
punkt desavounleren indem wir uns auf eiwas Vages feſt
legen Legen die Natlonalliberalen einen Entwurf vor ſo
werden wir ihn objektiv prüfen und etwaigen Beſſerungen
unſere r ertellen Wir werden immer bereit ſein
den Ausweg ſuchen zu helfen der der Gerechtigkeit entſpricht
Lehh Beifall im Zentrum
Abg Brocmel Frſ Vg Wir leben im Zeitalter der Ans

grabungen Helterkeit der Vorredner ſucht ſeine Ansgrabungen
gegen meine Freunde auszunutzen Der Miniſter hat das all
gemeine Wahlrecht als eines der alten Schlagwörter bezeſchnet
er ſcheint die Vorgänge der letzten Jahre auf politiſchem
Gebiete gicht zu kennen Schon vor Jahren hat dieNatlonalzeltung treffend hervorgehoben daß die vielfachen
Sawieiigke ſten in unſerem öffentlichen Leben hauptſächlich daraus

reſnltieren daß die Regierung beſtrebt iſt mit der Mehrheit
einer Volksvertretung zu arbeften die gar keine Volksvertretung
iſt Sehr richtig links Weite Kreiſe empfinden das Land

Reiche ſind ganz anders wie in Preußen Man kann daher

S m r
tagswahlrecht als ein Unrecht Gewiß es iſt nicht gut daß manbei jeder geſetzgeberiſchen Maßnahme fragt wie ſie auf die

v

wahlrecht in den Provinzen und Gemeſnden einführen Ja F

Sozialdemokratie wirkt aber noch alſcher wäre es gar nicht
fragen wie eine Maßnahme auf die Sozialdemökratie wirkt
S richtig links Es handelt ſich auch gar nicht um die

ozialdemokratie ſondern um weit Kreiſe des Volkes die noch
nicht Sozialdemokraten ſind De Konſervativen zufen den

reunden einer Reſorm trockenen Tones zu Jhr könnt lange
warten Die Freikonſervativen ſchünen zwar einer Reform
mehr genelgt in Wirklichkeit aber ſind ſie mit den Vorlagon ſo
ſehr zufrieden daß man den Entwurf ohne Bedenken lex Zedlitz
nennen könnte Fordern wir dayh Reichstagswahlrecht ſo
ſtimmt uns zwar das Zentrum bei her die Nationalliberalen
verſagen ünſchen wir Neueinteſung der Wahlkreiſe ſo
unterſtützen uns zwar die Nationallicralen aber das Zentrum
läßt uns im Siich Das letzte Wert iſt aber offendar noch
nicht geſprochen Den reformfrenbdlichen Parteien bleibt
ſchließlich nichts anderes übrig als ſich zuſammenzuſchließen und
ſelbſt einen Eitwurf auszuarbeiten Wer den Vorlagen zu
ſtimmt ſankoniert durch die Geſetzagebuh die heutige willkür
liche Abgrenzung ohne Rückſicht anf die Aevölkerungszahl Wir
lehnen die Entwürfe ab Beifall bei den freiſ

Aba Dr Jrmer konſ Jm Geheiſetz zum Vorredner
ſtimmen meine Freunde beiden Entwürfen zu und lehnen alle
Abänderungsanträge ab Wenn Abg Tiger unſer Wahlrecht
Wohllüge nannte dann vergaß er daß die Fortſchrittspartei den
Höhepunkt ihrer Entwicklung im preußiſchen übgeordnetenhauſe er
reicht hat Verdankte ſie das wirklich der Whliüge Sehr gut
und Heiterkeit rechts Unſer Landtagswallrecht iſt ein Gegen
gewicht gegen die Folgen des Reichstagswihlrechts Die öffent
liche Abſtimmung iſt auch von entſchielinen Liberalen gut
geheißen worden Von der Forderung daß die Wahlkreiſe nach
Maßgabe der Bevölkernngszahl abzugreyze ſeien ſteht in der
jetzt gültigen Verfaſſung kein Wort Die grißere Vertretung des
platten Landes iſt durch die Bedeutung en ge
rechtſertigt Vielleicht iſt es intereſſant daß das liberale Nor
wegen in ſeiner Verfaſſung feſtgelegt bat Die Vertretung von
Stadt und Land muß ſich verhalten wie 2 Hört hört rechts
Viele Gedanken im natlonalliberglen in ſind ernſter Er
wägung wert Nur fehlt noch der Nachweis daß jeder einzelne
dieſer Vorſchläge eine Beſſerung gegenüber dem heutigen Zuſtande
darſtellen würde Wie ſoll z B die Bildungbemeſſen werden
Nach Zeugniſſen Bildung iſt von Zeugniſſen nicht abhängig
Sehr richtig rechts Wer ſich die Wahlergebniſſe des Jahres

1903 anſieht kann von einem allzu plutoktatiſchen Wahlrecht
nicht ſprechen Zu Wahlrechtsexperimenten deren Folgen wir
nicht überſehen können haben wir keinen Anlaß Lebhafter
Beifall rechts

Ein Schlußantrag wird angenommen Es folgen perſönliche
Bemerkungen der Abgeordneten v Kardorff Rp Brömel Frei
ſinnige Vag und Dr Jrmer konſ

8 1 wird gegen die Stimmen der Freiſinnigen und Polen an
genommen

Bei s 2 bedauert Abg v Conrad freik daß Graudenz in der
Vorlage nicht berückſichtigt iſt

Abg Dr Voltz nl wünſcht die Schaffung kleinerer Wahlkreiſe
in Oberſchleſien

bg Hager Ztr befürwortet Neueintellung der Wablkreiſe
im Regſerungsbezirk Oppeln

Abg Fiſchbeck frſ Vp Wir haben grundſätzliche Bedenken
gegen die Vorlage ſtimmen aber gegen ſie auch wegen der Neu
einteklung der Berliner Wahlkreiſe im beſonderen

S 2 wird gegen die Stimmen der Freiſinnigen und Polen aus
genommen ebenſo der Reſt des Geſetzes über die Vermehrung
der Mitglieder des Abgeordnetenhauſes und Aenderungen der
Landtagswahlbezirke und Wahlorte

Es folgt die Beratung des Geſetzentwurfs betr Abänderung
der Vorſchriften über das Verfahren bei den Wahlen

Abg Oeſer Hoſp d freiſ Vp bekämpft das Syſtem der in
direkten Wahl bleibt aber im einzelnen unverſtändlich da die
Mitalieder die ſich infolge der zu erwartenden namentlichen Abs
ſtimmung in den Saal drängen lante Geſpräche führen Redner
erklärt gegen die Vorlage zu ſtimmen die nur dazu dienen
ſolle das Dreiklaſſenwahliyſtem zu verewigen

Abg Brömel ſrſ Va ſchließt ſich dieſer Erklärung an
Hierauf werden auch die einzelnen Artikel dieſes Entwurfs

angenommen
Vonden Reſolutionen werden die beiden nationalliberalen

abgelehnt und zwar die betr Aenderung der Wahlkreiſe
gegen die Stimmen der geſamten Linken die betr das Plurale
wahlrecht gegen die Stimmen der Antragſteller

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

n JSS 2
Auskand

Die Marokko Konferenz,
Die Nordd Allg Zta veröffentlicht einen Artikel betitelt

Zum Abſchluß der Marokkokonferenz Der Artikel beſpricht
eingehend die Vorgeſchichte der Marokkokonferenz anfangend mit
den nach dem Krimkriege aufgetretenen durch Palmerſton ver
eitelten Beſtrebungen Frankreichs in Marokko feſten Fuß zu
faſſen und erinnert daran daß Delcaſſé unter Janorierung der
deutſchen Jntereſſen dieſe Pläne zu verwirklichen ſtrebte und
dadurch den Einſpruch Deutſchlands hervorrtef der ſich nicht
gegen die engliſch franzöſiſche Verſtändigung ſondern gegen
die Art richtete wie Frankreich an die Verwirklichung ſeiner
Pläne ging

Jn einer Beſprechung des Ergebniſſes der Konferenz in
Algeciras ſagt Giornale Jtalig Der Reichskanzler
Fürſt Bülow hat mit dem anfänglich von ihm aufgeſtellten
Grundſatze in Algeciras ſollen weder Sieger noch Be
ſlegte ſein recht behalten Deniſchland welches indem es eine
offenſive Haltung einnahm in Wirklichkeit nur ſeine Jntereſſen
und ſeine kommerzielle Ausbildung in der Welt verteidigte wozu
es ſeine wirtſchaftlichen Verhältniſſe und ſeine 60 Millionen
Einwohner zwingen hält ſeine Stellung in Marokko aufrecht
Frankreich und Spanien genießen weiter ihr altes Privileg als
Grenzmächte Marokkos und die anderen Mächte haben durch die
neue Sachlage keinen Nachteil Der Beſonnenheit und dem
Takte des Fürſten Bülow und Rouviers iſt es zu danken wenn
die ziviliſierte Welt jetzt von einem Alp befreit iſt

Jm Grubenrevier von Lens
Aus Paris meldet uns ein Privattelegramm Der

Eclair berichtet aus Lens Als der franzöſiſche Arbeitsminiſter
Barthou nach der Ueberreichung der Orden und Medaillen an
die 13 Geretteten unter dem lebhafteſten Beiſall auch die den
deutſchen Rettungsmannſchaften verliehenen Auszeichnungen er
wähnte wandte ſich ein bei dieſer Szene anweſender deutſcher
Jonrnaliſt Herr Ludwig Korde an den Minlſter und We
Geſtatten Sie mir Herr Miniſter Jhnen im Namen meiner

Landslente zu danken und Jhnen den Wunſch auszudrücken daß
unſere beiden Länder in Zukunft die freundſchaftlichen
Beziehungen pflegen wögen Auch wir wünſchen dies lebhaft
anſwortete der Miniſter

Die Petite République ſchreibt über die den deutſchen
Rettungsmannſchaften verliehenen Auszeichnungen Die opfer
willigen Retter ſind zugleich brave Leute und Diplomaten Das
rote Band der Ehreniegion dos ſie jedlich verdient haben wird
die Beſſerung der deutſch franzöſiſchen Beziehungen ebenſo er
leichtern wie die von Herrn v Radowitz und Herrn Revoil aus
getauſchten Entwürfe

Jn der Nacht zum Montag wurde in Harnes gegen ein Haus
ein Dynamitanſchlag verübt wobei lediglſch Sachſchaden
angerichtet wurde Jn Fonquières und Harnes kamen Uns
ruhen vor Die Ausſtändigen errichteten Barrikade
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lerie ging gegen die Ausſtändigen vor wobei einer von
en letzteren verwundet wurde

Die macedoniſche Frage
Kommandant der Zone von Saloniki Diviſionsm e re iſt zum Wali und Kommandanten

von Skutari und Albanien ernannt worden

Die Hinrichtung in Natal
12 Eingeborenen welche den Polizelinſpektor Hunt ermordetaket s geſtern morgen in Pietermaritzburg er

ſchoſſen worden

Frankreich
Auf der deutſchen Votſchaſt in Paris fünd ein intimes

Diner ſtatt an dem der frühere Präſident Loubet mit Ge
mahlin ihre Tochter Madame de St Prix und ihr Sobn
der Rat des Rechnungshofes Panl Loubet ferner General
Duboils General Faure Biguet ſowie der Protokollchef
Mollard und andere Perſonen tellnohmen
e 7

Der mitteldentſche Bergarbeiterſtreik
Am Sonntag tagte in der Wilhelmshöhe in Zeitz eine zahl

reich beſuchte Bergarbeiter Verſammlung in der als Vertreter
des Bergarbriterverbandes der ſozialdemokratiſche Reichstags
abgeordnete Hue ſprach Der Verſommlungslefter erſtattete zu
nächſt Bericht über die Lage des Streiks im MenſelwitzZeitz
Weißenfelſer Bergrevier in dem bis Freitag abend insgeſamt
4800 Arbeiter in den Ausſtand getreten ſind Abg Hue er
klärte am Schluß ſeiner Ausfül rungen daß der Bergarbeiter
verband finonziell in der Lage ſei den Kampf fortzuſühren
Außerdem teilte er mit daß auch der Halleſche und der
Brau nſchweiger Bezirk in eine Lohnbewegung eintreten
werde und bemerkte weiter daß der Montag voraueſichtlich eine
vollſtändige Ruhe im Menſelwitz Zeitz Weißenfelſer Revier
ſowie für verſchiedene induſtrielle Unternehmungen bringen
werde

Jn Meuſelwitz beſchloſſen die Streikenden am Sonntag in
einer von etwa 600 Perſonen beſuchten Verſammlung einſtimmig
im Lohnkampfe auszuhalten Die Werkverwaltungen lehnen
weiter jede Verhandlung mit der Fünferkommiſſion zu der noch
ein Vertreter der Maſchiniſten und Heizer gewählt iſt ab Die
katholiſchen Arbeitervereine haben ſich dem Verbande der Berg
arbeiter nicht angeſchloſſen

Nach Meldungen am Montag hat im Menſelwitzer Revier
der Ausſtand zugenommen Jm Weißenſelſer Revier iſt die
Lage unverändert

mXNOÄÜ e
Provinzialnachrichten

Zeitz 2 April Ein kurzer Erdſtoß ſoll nach dem
Zeißer Anz in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag
egen halb drei Uhr morgens hier verſpürt worden ſein Die

derer bemerkten ein Erſchüttern der Türen und Fenſter
cheiben

Eisleben 2 April Als Nachfolger des Muſik
direktors Richter iſt vom Konſiſtorium in Magdeburg im
Einverſtändnis mit dem hieſigen Gemeinde Kirchenrat von St
Andreas Muſikdirektor Schöne bisher Organiſt an der Unter
kirche in Barmen gewählt worden Wenn Herr Schöne ab
kommen kann wird er gleich nach Oſtern ſein hieſiges Amt an
treten er iſt auch für den Geſangsunterricht am Kgl Gymnaſium
in Ausſicht genommen

Wallhauſen 2 April Ertrunken Der S5Sjährige Sohn
der im Armenhauſe wohnhaften Chriſtiane Koch die von ihrem
Ehemanne getrennt lebt kam geſtern beim Kreiſelſpielen dem
Helmefluß zu nahe fiel hiuein und ertrank

Großengottern 2 April Großfeuer Geſtern nacht
kam in dem Albert Schröderſchen Neſtanrant Zur Weintraube
nebſt Material warengeſchäft auf noch bis jetzt un aufgeklärte Weiſe
Feuer aus Der Dachſtuhl wurde eingeäſchert und auch das
zweite Stockwerk des Hauſes arg beſchädigt Die in Boden
kammern aufgeſtapelten Warenvorräte wurden vernichtet

KTöbeln 2 April Erſtickt Die beiden fünf und vier
jährigen Knaben des Zimmermanns Hierfemann die von den
zur Arbeii gegangenen Eilern in der Stube eingeſchloſſen waren
wurden von dem ans der Schule heimſehre den Bruder im
raucherfüllten Zimmer leblos auſgefunden während das jüngere
Kind durch fremde Hilfe wieder zu ſich kam war das äitere
bereits erſtickt Die Kinder hotten ſich wahrſcheinlich am Ofen
zu ſchaffen gemächt denn der Holzkorb mit ſeinem Jnhalt war
angebrannt

Jeng 2 April Verſchüttet Der bejahrte Ein
wohner Apel von Kunitz der auf dem Grundſtück des Schioſſes
Thalſtein eine Quelle freilegen wollte wurde hierbei verſchüttet
und tot aufgefunden

Leipzig 2 April Generalkonſul Thieme Der
Geheime Kommerzienrat und Gieneralkonſul Alfred Thleme
Seniorchef der Firma C F Weithaos RNachf Vorſitzender des
Anſſichtsrates der Allgemeinen Deutſchen Kredit Anſtaält früher
langjähriger Präſident der Handelskammer iſt in vergangener
Nacht nach kurzer Krankheit 76 Jahre alt geſtorben

Mearkranſtädt 2 April Unglücksfall vls am Sonn
abend vormittag der Geſchirrführer Jäger in einen Torweg
einfuhr ſtieß der Wagen gegen einen Pfeiler an der umfiel und
J unter ſich begrub Die ſchweren Steine zerquetſchten dem
eiwa 30jährigen Manne den Bruſtkorb ſodaß er nur als Leiche
hervorgezogen werden konnte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Kgl Akademie der Wiſſenſchaften u 22 März Sitzung

der philoſophiſch hiſtoriſchen Klaſſe Herr v Wilamowitz
Moellendorff trug vor über neue Bruchſtücke griechiſcher
Dichter aus der äuyptiſchen Abteilung der Königlichen Muſeen
Herr Erman legte eine Abhandlung des Prof Kurt Sethe in
Göttingen vor Eine äuyptiſche Expedition nach dem Libanon
im 15 Jahrhundert v Chr Sen nufe ein Schatzmeiſter König
Thutmoſis III um 1500 v Chr berichtet in ſeinem Grabe
daß er nach Vyblos in Phönicien geſandt wurde und dort auf
dem Gebirge Zedern fällen ließ Sitzung der phyſikaliſch
mathematiſchen Klaſſe Herr Schwarz ias Ein Kreisbogen
als Löſung einer von Delaunay zuerſt behandelten Aufgabe der
Variationsrechnung

Vom Leſſing Hauſe am Königsgraben in Berlin Nachdem es
den Bemühnungen eines am 15 Oktober 1905 gewählten Aus
ſchuſſes gelungen iſt den Verkauf des Leſſing Haufes wie ſeiner
Zeit berichtet wurde noch in letzter Stunde zu verhindern hat
laut Nat Zta die im Werden begriffene Geſellſchaft die
Räume des Hauſes vom 1 Oktober 1906 auf längere Jahre
hinaus gemietet Es ſoll nun mit allen Kräften daran ge
arbeitet werden das Haus als ein Theatermuſeum und
dauernde LeſſingeGedenkſtätte einzurichten

eh Vühnenchronik Das einaktige Muſikdramg Braut
macht von Albert Mattauſch winde bei ſeiner erſten Anuſ
führung im Staditheater zu Magdebn vrg mit warmem Beifall
aufgenommen Der Komponiſt konnte wiederholten Hervorrnfen

olge leiſten Jm Hoftheater zu Weimar erzielte Wein
b rtners Orees in Anweſenheit des Komponiſten einen

arken Erfolg Eine neue Operette vach Melodien von
oſef Strauß Das Schwalberl aus dem Wiener

wald arrangiert von Fritz Sommer Text von Emil Berger
und Tanſtein hatte im Wiener Ramund Thegter einenürmiſchen Erfolg Das Studentenſtück Filig boepitalis des

razer Profeſſors Wittenbauer rief bei der Aufführung in

Jnnsberuck lärwende Demonſtrafkonen klerſkaler Studenten
hervor r wurde die zweite Aufführung von der
dortigen Statthalterel verboten Des Engländers Stephen
Phillips Drama Paolo und Francesca fand im
Düſſeld orfer Schauſpielhauſe bei der deutſchen Uranfführung
nur einen e rlvin Die Erſtaufführung von Rue
derers Komödie Die Fahnenweihe hatte imMünchener Schauſpieihaus ſtarken Erfolg

r Kleine Mitteilungen Andrew Carnegke hat der tech
niſchen Hochſchule in Pittsburg eine weltere Schenkung
von 000,000 Dollars zugewendet

vermiſgtes
Das Ende eines Bergwerks Der Schack n der ſtillgelegten
eche Maria Anna und Steinbank in Höntrop bei Eſſen a d
kuhr iſt eingeſtürzt wei wertvolle ünterirdiſche Maſchinen

ſind verloren Das Waſſer ſteht bis zur fünften Sohle Die
bisher mit einem Koſtenaufwand von einer Million Mark aus
geſführten Abdämmungsarbeiten ſind größtenteils nutzlos Die
Zeche beſchäftigte noch zirka 200 Arbeiter Menſchen ſind bei
dem Einſturz nicht verunglückt

Gattenmord Wie die Frankf Od Zig aus Rauen bei
Fürſtenwalde meldet geſtand die Ehefrau des Ermordeten Karl
Korn ein ihren Mann ermordet zu haben

Abgebrannt Die Maxhütte in Hoſtomitz iſt mitſamt dem
Geſang und Turnvereinsinventar abgebrannt

Klage gegen eine Frzder ar Gegen die Erzherzogin
Kloitide hat der frühere Pächter des Seebades Cirkvenica
Dr Ebers Schadenerſotzklagen auf 790,000 Kronen angeſtrengt

Eine ſenſationelle Enthüllung Der Stadtarchivar von
Budapeſt Ladislans Toldy veröffentlicht eine Enthüllung
daß er in den letzten Jahren alle unter dem Namen des Biſchofs
Bubics erſchienenen Hirtenbriefe und Konyzelreden und auch das
große hiſtoriſche Werk für das der Biſchof Mitglied der Akademie
wude verfaßt habe Die Enthüllung macht größte Senſation
Vubics iſt bekanntlich vor einiger Zeit wegen Verſchwendung
ſeines Vermö eys von ſeinem Listum enthoben worden

Schuhmacherſtreik in Wien G ſern früh hat in Wien der
Ausſtand der Schuhmachergehilfen begonnen 94 Meiſter haben
den von den Gehilfen aufgeſtellten Trrif angenommen weshalb
ſie von dem Streik verſchont ble ben Die Verſammlung der
Schuhmachermeiſler beſchloß eine Erhöhung der Löhne um
15 Proz und die Abſchaffung von Koſt und Logis bei den
Meiſtern Die Streikenden verhaltes ſich ſehr ruhig

Polniſch raſſiſche Answanderer in Paris Jm Pariſer Haupt
burenu der Baron Hirſch Stiftung für auswandernde Jsnaeliten
wurde am Sonntag von ruwſſiſch polniſchen Unterſtützungs
bewerbern die nach Kanada geſchickt werden ſollen das Mobiliar
zerſtört Veranlaſſung war daß die Leute unverzüglich ihr
Reiſegeld verlangten obſchon die Kaſſen geſperrt waren Einige
Tumultuanten wurden verhaſtet

Letzle Nachrichten und Telegramme

Die deutſche Rettungsmannſchaft vor dem Kaiſer
Krefeld 3 April Von dem Friedricheplatze aus ging der

Zug des Regimentes unter Glockengelänt und den ſich immer
erneuernden Hochrufen einer überaus zahlreichen Volksmenge
zu den neuen Kaſernements vor welchen der Kaiſer den
Parademarſch des Regiments abnahm Auf dem großen
Kaſernenhofe hatten ſich die bei den Rettungsarbeiten in
Courrières tätig geweſenen Beigleute aufgeſtellt Der
Kaiſer ritt zu ihnen heran ließ ſich die Namen jedes Ein
zelnen nennen und hielt dann folgende Anſprache

Jch habe euch hierher kommen laſſen um euch im Namen
des geſamten Vaterlandes meinen herzlichſien Dank
meine Bewunderung und meine Anerkennung auszuſprechen für
die Tat die ihr ausgeführt habt Jhr habt bewieſen daß es über
die Grenzpfähle bingus etwas gibt das die Völker ver
binde t velcherlei Raſſe ſie auch ſeilen das iſt die Nächſten
liebe Jhr ſeid dieſem Gebote der Lehren unſeres Heilandes gefolgt ded ſich das bei deutſchen Berglenten von ſelbſt verſteht

brauche ich nicht zu ſagen Trotzdem hat es uns alle herzlich gefreut
dorum danken wir euch für eunere Aufſopferung und vor
allem für die Todesverachtung mit der ih für fremde Brüder
unter die Erde geſtiegen fetd daß es euch nicht beſchieden
war noch Lebende zu retten mag euch nicht betrüben DieApparate die ihr zurückgelaſſen habt baben dazu beigetragen
daß noch Lebende an die Oberfläche gebracht werden konnten
Als Andenken für enere wackere Tat habe ich beſchloſſen euch
am heutigen Tage Auszeichnungen zu verleihen die ich euch
hiermit überreiche

Bergmeiſter Engel brachte nun ein dreifoches Glückauf
auf den Kaiſer aus Der Kaiſer verteilte eigenhändig on
die Leute die für ſie beſtimmten Auszeich nungen Der
Bery meiſter Engel erhielt den Kronenorden 3 Klaſſe Berg
werksdirektor Meyer den Roten Adlerorden 4 Klaſſe mit
der Krone Berxrgaſſeſſor Frentzel und der Brandinſpektor
Koch den Kronenorden 4 Kluſſe Von den WMann
ſchaften wurde zwoeien das Kreuz des Allgemeinen Ehren
zeichens einem die Kronenorden Medaille an die übrigen 15das Allgemeine Ehrenzeichen gegeben Hierauf ließ ſich der
Kaiſer von dem Bergmeiſter Cnuel einen ausſührlichen Bericht
über die Vorgänge in Courrdres erſtatten und richtete eln
gehende Fragen an den Vergmeiſter Bergwerksdirektor Engel
erklärte die in Courridres verwandten Apparate und erläuterte
deren Konſtruktlon

Die Anſprache des Kaiſers an den Ober
bürgermeiſter von Krefeld

Krefeld 3 April Die Anſprache welche der Kalſer als
Antwort auf die Rede des Oberbürgermeiſters am Oſtwall hielt
hat folgenden Wortlaut

Jch ſpreche Jhnen Herr Oberbürgermeiſter meinen herz
lichſten Dank aus für den ſchönen Willkommen den Sie
ſoeben ausgeſprochen haben und für den großartigenEmpfang den die Stadt dem Regiment bereitet hat Wenn das
Regiment nach einer Kampogne und gewonnenen Attocke mit
Lorbeeren und Trophäen geſchmückt eingezogen wäre hätte es ſchöner
nicht empſangen werden können Der Empfang durch die Bürger
ſchaft iſt mir eine Bürgſchaft dafür daß die Geſinnungen der Bürger
Krefelds für ihre neue Garniſon in jeder Beziehung den
berrlichſten ſchönſten Hoffnungen entſprechen Das Regiment
davon bin ich überzeugt iſt durch den Empfang beglückt
und beſeellgt und wird beſtredt ſein m der neuen
Garniſon alle ſeine Tugenden die es bisher aus
ezeichnet hatten weiter zu pflegen Der Stadt Krefeld
abe ich an dem heutigen Tage mein Wort gehalten Wenn

ich mein Wort gebe halte ich es anch Stürmſſche
Hochrufe Der Stadt habe ich ihre Garniſon gebracht und den
jungen Damen ihre Tänzer Ernente ſtürmiſche Hochrufe

Der mitteldentſche Vergarbeiterſtreik
Zeicz 3 April Die Bergarbeiter im Braunſchweiger

Reviere in Halle Weſt und im Königreich Sachſen
haben ſich der Streikbewegung angefſchloſſen Die
Zahl der Streikenden beträgt nunmehr 5000

Die Marokko Konferenz
EAlgeciras 9 April Während des ganzen vorgeſtrigen

unde arbeiteteTages vom Morgen bis in dle ſpäte Nachtſt

4 2 m
die von der Konferenz eingeſetzte Sonder kommiſſion
beſtehend ans den techniſchen Delegierten Deutſchlands
und Frankreſchs Klehmet und Regnault und dem zweiten
ſpaniſchen Delegierten Perez y Cuhallero an der
literariſchen Reviſion aller von der Konferenz angenom
menen Texte die das Protokoll darſtellen werden Die
erſten Delegierten ſind geſtern zuſammengetreten um die
allgemeinen Beſtimmungen zu reſp nach denen die Tagung
der Konferenz geſchloſſen werden ſoll

Jn einer geſtern Nachmittag abzuhaltenden Sitzung follte die
endgiltige Einigungserklärung erfolgen Das Peorokoll
wird in Madrid gedruckt und in einer Luxus ausgabe her
ausgegeben werden Man hofft daß de Unterzeichnungdes Protokolls am Sonnabend ſtattfinden kann

Die Wirren in Rußland
Moskan 3 April Bei den Vorwahlen für die Kloſſe der

ſtädtuchen Wähler im Moskauer Kreiſe ſiegten acht Mitglieder
der konſt itutionell demokratiſchen Partei Jn
der Wohnung eines gewiſſen Romanow hat die Polizei abermals
einen großen Vorrat an Pulver und 700 Patronen ſowie eine
Menge von Cxploſivſtoffen und Apparote zur Herſtellung von
Patronen und Sprenqemitteln angetroffen

2 deſſa 3 April Der Miniſtergehilfe Jswolsſy kommt hlerher
um die Tätigkeit des Rektors und der Profeſſoren der hieſigen
Univerſität zu unterfüuchen Die Lehrer ſind angeklagt einen
bewaffneten Aufſtand veranſtaltet zu haben

Verlin 3 April Das Yteichsmarineamt hat endatltig den
Ausbau der 1 Torpedobootabteilung zur Torpedo
diviſion angeordnet

Leipzig 3 April Seinem Tronsporteur iſt der Unterſuchungs
gefangene Graf Walewski entſprungen der nach der
Jrrenanſtalt auf dem Sonnenſtein gebracht werden ſollte
Walewski hatte zablreiche Schwindeleien verübt und ſpielte nach
ſeiner Verhaftung den wilden Mann

Lübeck 3 April Tie Bürgerſchaft hat 560,000 Mark für eine
Uferbahn an der Trave zu Jnduſtriezwecken ſowie zur Er
richtung eines Erholungsheims für Beamte bewilligt

Lübeck 3 April Das Oberkriegsgericht verurtellte den
Musketier Gloy wegen tätlichen Angriffs auf einen
Unteroffizier und einen Leutnant vor verſammelter Mannſchaft
zu 4 J hren 11 Monaten Gefängnis Unteroffizier Hanſen
wurde wegen Mißhandlung Untergebener zu 48 Tagen
Gefängnis verurteilt

Lübeck 3 April Die Transportarbeiter haben die
Arbeit nach Bewilligung einer Lohnerhöhung wieder auf
genommen

Saargemünd 3 April Bei Saarbrücken wurde der Maurer
polier Ecke rt von Betrunkenen ermordet ausgeraubt und
auf den Bahnkörper geworfen Zahlreiche Verhaftungen ſind
berrits erfolgt

Breslan 8 April Jn der Hugogrube der Gruäflich
Donneismarckſchen Bergverwaltung ſind zwel Bergleute durch
Geſteinswaſſen verſchüttet und getötet worden

Po en 3 April Die katholiſche Kirche in Wieszyczin
iſt niedergebrannt Auch des Schloß Erlenberg bei
Sehildberg iſt bis auf die Umfaſſungsmauern niedere
gebrannt

Leitung Otto Sonne
Berantwortlſch für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otio Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancdel Gewerbe und Verkehr

Gewerkschaft Fürstenhall Kannover Wie der Vorstand
mitteilt wurde mit der Schrehtvorbohrung in einer Teufe von
165 m das Salzlager angefahren Die Sehaehtbohrung stehe in der
Nähe des Gutes Ahrbergen etwa 2 km östheh der an der Mark
scheide mit Fürstenhall niedergebrachten Teufbohrung 4 der Kali
werke Glückauf Sarstedt

Rio de Janseiro 2 April Wechsel auf London 15

reise von Knli Kuxen
festgestellt von Sa muel Zijelenziger Berlin u Rssen 2 April

Geld ſ Rriet Geſd BrietAlexandershall 10,300 10 406 Hohenzollern 8650 8750
Beienrode 92001 9260 Hugo 1775Braudenburg 400 550 Johannashall 7625 7700Burbach 16 4001 18 6001 Jusus I 165
Carlsfund 11,500 11,600 Kaiseroda 9950 10,050
Cecilienhall 4201 460 Ludwigshali oDesdemona 7450 7550 Neustaßkurt 120,000Deutschland 46001 4660 Rolsnd 350 460Friedrichshall 178 180590 Ronnenberg Akt 213 915
Gläckauf Sondershb 19,600 19,760 Rothenberg 3825 3875
llannov Kali Akt 99 101 Salzdetfurt Kaliw A 264 2690ans 3150 3308 Sehieſerhkaute 1825 1875
Haitort 1275 1225j Schwarzburger Sal 635Heldburg 330 84/220 Siegfried I 4450 4525
Heldrungen 4160 4200 sSigmunndshall 3659 366
Hereynia 30,000 30,250 Wilhelwshall 15,300 15,400
Hohenkels 10,450 10,600 Wintershall 14,900 15 100

Schlachtviehho markt Befpatg
2 April Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Aufktrieb 522 Rinder und z2zwar 210 Ochsen 18 Kalben 174 Kühe
1201 Bullen 206 Kälber 801 Stück Schafvieh 1597 Schweine zu
sammen 3126 Tiere

Ochsen 1 vollfleisehige ausgemästete 78
2 junge fleischige nicht ausgemastete 733 mäßig genährte junge gut genährte ältere 66
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben1 vollfleischige ausgemästete Kalhen 72
u Kühen 2 vollſleischige ausgemästete Kühe 6893 ältere auegemästete Kühe 634 mäßig genährte Kühe und Kalben 6565 gering genährte Kühe und Kalben 648

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70
2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 65

8 gering genährte 64Kälbeor 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 56
2 mittlere Mast und gute Saugkälder 52
3 a Kaugkül ber 44t ältere gering genährte Fressor

Seohatfe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41
2 ältere Masthammel 983 mäßig genährteHammel Schafe Merzechafe 35

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen i2 GIeischige 723 gering entwieckelte sowie Sauen und Rber 69
4 ausländische aus

Verkauft 483 nder und
Geechäftsgang in r n Sohafen mittel Sohwefnen

r zwar 191 Ooehbeen17 Ralben 168 Kähe 107 Bullen 206 Kälber 677 Sonafo Ib09 Sohwelno



g e h

erirh 2 April Frähwarkt ſamilieh festgestellto Preise Woel ucker ruhig No 3 kür 100 kg April 25/ Mai
F i r h ktomes S W e e Teraeueher stetig loco 9 sh 69 e ee i e e er Räaven Rohzuekor ruhig loco 8 sh drussische und m leſohte 133 140
ſchwere 141 152 alles ab Bahn u frei Wagen Haker märk
mecklenburg pommerseohe posen sohles fein 171 182 mittel
162 170 gering 167 161 russischer fein 1655 161 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed guter
121,00 133,00 mit Geruch runder 150,00 152,00 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländisehe Futterware mittel 163 169feine und T7aubenerbsen 170 178 ab Bahn und troi Wagen
Weilzenmehl No 00 loco 22,25 24,25 Roggenmehl No 0 und
loco 20,50 22,30 Weizenkleie 10,50 T1 o Roggenkleie
10,60 11,10 M ab Mühle

Ham burg 2 April Weizen ruhbig mecklenb u ostholstein
178 182 Roggen fest mecklenb u altmärk 164 168 russeif 9 Pud 10/18 April 122,00 Gerste rubig südruss cit April
108,00 Hafer ruhig holst u mecklenb 168 170 Mais matt
Amerie mixed eif per April 93,00 Ia Vlata eif April Mai 96,00

Antwerpen 2 April Weizen stetig Mals fest Hafer stetig
Gerste stetig

New York 2 April W Roter Wintorweizen Loco
88 e vorige Notierung 8828 Mai 856 852 Juli 82 837/8 Sopt
8228 827/6 l a is Mai 51 51 Juli 518 50 Sept 5126 51
MIelrl 3,05 3,05 Getreidefracht 1 e I4

Chicago 2 April Telegr Weizen Mai 771 777/6 Juli767 77 Mais Mai 44 44
Knuartoſſelmehl und Stürke

Berlin 2 April Kartoffelmehl und Stärke 17,00 Fenehte
Stärke 9,10

Mlagdeburg 2 April Kartoffelstärke und Mfehl 17,00 17 25
Kaſſee

Hamburg 2 April Sehlub Kakkee good average Santos
per Mai 38,50 Gd Sept 39,50 Gd Dez 40,00 Gd März 40,50 Gd
Stetigfamburg 2 April Kaffee stetig UVmsatz 2000 Sack

Amsterdam 2 April Java Kaffee good ordinary 32,50
Havroe 2 April Schlußbericht Kaffee good average Santoe

Mai 47,50 Sept 48,25 Dez 48,75 März 49,50 Ruhig
Zucker

Hamburg 2 April nachm 6 Uhr Rüben Rohznekor 1 Prod
Rasis 88 Rendement neue Usance frei an Bord IIamburg per

T Jren e re
Faxis 2 April Rohensker ruvig 88 99 noue Kongitton 2175

bis der 2 z
d m 2

Spirituas
Nordhansen 2 April Rranntwelin loco 45 Vol für 100 k

ohne Faß ab Brennorel 66,75 07,76 März Sept 67,60 68,50 deeg
40 Vol loco 59,50 600,00 Mürz Sopt 60 61 A

Hamburg 2 April Spiritus stetig April 165,60 April
Mai 15,50 Mal Juni 15,50 G

Paris 2 April Spiritus stetig April 40,50 Mai 40,60 Mai
Aug 40,50 Sept Z 37,00

etroleum
2 April Petroleum lustlos Stand whlte loco 7,10

Antwerpen 2 April Sehlub Ralkiniertes weiß loco
19,50 bzB April 19,650 Mai 1956 Sept Dez 20,00 B RuhigNew Vork 2 April Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,60 in Philadelphia 7,6565 Rofined in Cases 10,30 Credit
Balances at Oil City 1,58

Olannten Ole Foft waren
Bremen 2 April Schmalz höher Loko Tubs u Firkins

442 Pk in Doppeleſmern 45 Pf Speck
Hamburg 2 April Räböl rubig voerzollt 51,00Köin 2 April Räböſ 1o00 54,00 Mai 84,60
Antwerpen 2 437 Schmalz per April 1072
Paris 2 April Sohlußbericht Rüböl stetig April 57,76

Mai 58,00 Mai Aug 668,50 Sept Dez 69 75
Telegr Schmalz Western steam 8,75

IIamburg

London 2 April Schluß Bechuanaland Rxploration 0,66
Cape Copper 6,37 Consolidated Goldfields of Afrika 4,84 De Beers18,62 Durban Roödepoort 3,87 New Jagersfontain 8,83 Transvaai

dilniug and Gold Estates 1,50 Chartered 1,66 East Rand 18
Randmines 6,40 Shebas 7/6 Fest

London 2 April Schlus Chilikupfer etramm 84 Latrl
2 Mon 815 Zinn siramm Straits 16024 3 blon 167 Blei ruhig
span 157/8 engl 16 Zink stetig gewöhnl Marke 25 spez 252

Glasgow 2 April Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 48 sh 1 d

Glasgow 2 April Schluß Rohbeilsenwarrants diidäelsborough 48 sh 22 d

Chemisohe Produlkkte
London 31 März Chilisalp ord 11 sh raftf 11 sh 42 d

Amsterdam e Bankaszinn 102

Mixed numbers

Wasserstünde 4 bedentet über unter KSull

Baeſe ung Vrrtrt F n r ens
Artern Bräckenpegel 1 April 65 2 April 1,74 9
Weißenfels Oberpegel 2,74 2,72 21da Ünierpegei 1,54 a 1,54
Trotha 2 rAlsleben Oberpegel 1 42,76 2 2,76 2

do Unerpegel 42,96 2,9 2Barnhurg 2,50 248 2Kalbe Oberpegel 42,12 4 2,06 6do Unterpegel 2,54 2,42 12

Dez Jan 5,03

Risleben
April 16,75 Mai 16,90 Aug 17,30 Okt 17,46 Dez 17,65 März 16,75

uhig
re

Hambuüurg

New Tork 2 AprilRohe und Brothers 39

Chicago 2 April Telegr Sehmalz Mai 8,42 Juli 8,52
Bnumawolle

Bremen 2 April BRanm wolle rubig Upl midädl loco 58
Liverpool 2 April Sehlub Baumwolle Vmeatz 14000

davon für Spekulation und Rxport 500 B
Amerikanische gooct ordinary Lieferungen

April Mai 85 Mni Juni 5,88 Juni Juli 6,87 Juli August 5,88 Ang
Septbr 5,65 Septbr Okt 6,69 Oktbr Nov 5,64 Nov Dezbr 5,63

2 April

2 April
London 2 April Silber 30

u e

Wolle

träge

eine

c R r

Tendenz ruhig
April 65,85

MR A Kupfer 176 179 M 175 178 M
in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hoettstedt netto Kasse

Silber 89,60 HBr 89,90 G

Iaer ERger Blho

rer r

Budweis 0 ſrorgau 2 42 12Prag 1,31 9 Widenverg 330Junghunzlan 0,171 1 RKkoGlau 3,03 20Laun i 60,471 3 DBarby 3 40 20Pardublta 0,56 Wagdeburg 3,02 16Brandele h 0,93 90 rangermnde 4,11 11
Melnik 1414 11 Wittenbergo 407 11Leitmeritz 0,88 10 bDömitz Peg 1 i 385 7
Aubig 2 1,40 auenburg 2 4 4,03 111Dresden 0,08 12

I April Fal Kunehe

Der Waeserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt
Moldeu

L

Aussig Von don ohren Plätzen werden 52 em Fall gemoeldet

Oesterr einhbtl Rento 490 5060 Pr IIyp A B abgk 4 100 25626 Iudustrie A u Anhalt Kohlenwerkel 4 99,800 II mb Amorik Pakf j 4 101,5062
Berliner Börs Portug Anl III Spee freo 14,40 do do do 3 94,260 n Werkes 374 506e Perl Elektr Werko 4 tot So C do do 103 50 becriiner 01 0 Rumän Anl V 1894 4 591,25020 do unk bis 1913 4 102 0060 Albert r 5 i do do unk 06 4/2 101,90620 IIarpener conv 1892 4 100,7560

2 April do do V 1905 4 83,00t2 Prouß Pfdb Bic XX r Ato 199 o J do unk 08 42 102 90828 do unk 07 4 101,008Ergänzung u den telephon m De 92 00b20 u XXI unk 1910 4 100 o ne e ne 5 160 25er6 Bismarckhütte 42 102 200 Hartmm Maschinen 42 104,70b8
O V 18 Ew do 8 XXV unk 14 4 to2 mee n e x Braunschw Kohlen 4/2 104,308 IIelios elektr /2 81 40620Meldungen im gestr Abendblatt Go Cons 89 25 u 10r 4 83,2062 do S XXVIIunk 15 4 102 50 Arenbers e x es r Buderus Eiscnwerke 4 101,608 ilibeornig 1903 4 101 90

e Io eonv Obligat 3 74,3002 do S XXVI unk 14 33 100 00 r Haleke d u alss2 oo0 Burbaech Gewerksch 5 104,00628 Hlöchster Farbw /2 103,1 oSchwed St R A V O4 321 do 8 XXIV unk 12 96 75026 o burdonvr ar i 719 750 Charlott Wasserw 4 01 258 Hohenfels Gew b
a Bukar Stadt A 88 ev 472 88,75 de do Kl Obl unk 08 4 100 6066 e 8 46 2560Continentale do 4 to2 9022 Gebr Körting A2 103 256

Berlin Wechsel 5 Lombard 6 do do Kleine A/2 98,75 do Com Obl II b o 4o s Berg Br 7 163 50d20 Dannenbaum 4 o0 208 Krupp Gussstahl 4 102,2502Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do phäl 4 95 00 e do do IV unk t2 3 101,756 ä9 hiagt 3 7 131 so Pessaner Gas 4 Laurahütte 4
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I 4 96 4082 Go do III unk 12 3 99 56 d 0 P ter Br 14 248 90 do 1892 4/2 107,000 Ludw Löwe Co 4 I00 1öbehagen 5 Lissabon 4 Iissab do 86 2000 d 4 688,3020Rh W B C S TX IXa 4 102 do o Tfertorvere r do 1898 4 WMNaphtüuna TJoldä Anf 4 98 90
London 4 Madrid 4 Wien Stadt Anl v 98 4 100,000 do 8 VI unk b 08 3 96,900 e Ghrik L Deutsch Atl Tel Ges 4 100,758 Neue Bod Gos 4 100,00
Paris 3 Petersburg und Soſrwred yp Pdbr do 8 i 4 03,060 Bpritfabrik 415 252 250 Vigoh hierwreugorei a Don vs t t äechs n Credit e 4 03 906 rddeutseh I 4 102erite Worw blaize s n 4 100 Sote e t a 6 106001 4 108 0000 Zreugr Magen Fabr 8 mere 37 995 r guten Tag
Schweiz 412 Wien 4 33 e o S IV unſe p 1910 1 102 obere Caroline b Otkioben 15 349 99 hund Union 5 111 2062 do 1902 4 100,800

do Städte Pfdb 02 4 100 o do S It unk h 1906 z 99 000 Charlottb Wasserw 152 360 90 v do e 5 t03 608 Oberselil Higenb B 14 e
Ungar Spark Pf IV V 4 i wn n d 8 Consol Marie Br W 4 115 00 4 98 Sdo do J II 4 86,700 Sonwaran getr Deimenh Linoleum 15 257 00 ren o Tiet e J g ws re x o8 ar Lief Ges ombacher IIüttenw 42e R Heu ger 109 Hiroſtr per 40 VI in 12 4 027300 Henivelne Jnie Sinn 10 1ö eämeäe Tien u Krän u ubmeke Snhe

Nunz Huſtaten pr Se s 7 i Hrolvnrg r 655 ,2522 o Soer I unk b 00 3 98 00 e 35 h be kän do do unk 10 4/2 105,009 Söhalker Gruben 4
Rand do do O0est 1868 re it Westd Bodon Credit re m 13 187 000 Goelsenkireh Bergw 4 102,408 do do 1898 4 102,4068Gulden Stücke öst do 10 1860 I 200 203,908 8 II kändb 4 ot o Presdn G Georg Mar Bergw 42 103 300 do do 1899 4 1100,259Gold Dollars do C st 4 G 158,508 o Ser I 4 100780r Därkopp Bieiof N 238 412 19 e 499,9062 do do 1903 4 100,508
Imperials alte do do 1804 Lose er pt àdo Ser V unke b 09 4 i 660 Düeseldorfer t r e Ges f Rlektr Untern 4 99,902 Schuckert Klcktr 4 99,780

do do zu 500 G Russ Prüm An äo Ser V unic b 101 4 101 900 s ise due 22 do ne do 4/2 102 300do neue pr St V 1864 5 BI o do Ser VII uk b 13 4 102 400 Bokoert Maschinen 30 532 00de Gewericseh D Kaiser 4 100 ob Siemens IIalske 4 102,2529do do zu 500 e do v 1865 5 o Ser III um b 95 000 iberteld Farbenf 90 532 do un 10 4 Wnion Elektr Ah 102,908Amerik Noten 2u 1D 4 23 d do Sor i V unk b 07 z 96 g00 do Papierfabrik 20 2209 00 a Zeitzer Maschinen Ahdo Coup einb 5 a 20 W oetpr ritter B s0,200 an nen 4 e e eOest Bkn Absehn 2000K 85 25 WUynothekenbank Pſandäbriefe a l Oberlausitzer Bank 7Falicenst Gardinen 6 128,756Russ do do 2u 560 B 214 1502 n Obligationen Bank Akten lensburg Schitkhau 4 185,59 e Leipziger Börso Säehslsche Bank 6 I21,756
do do do 5 3 u 1 R 214,1562 do Bodenkreditanst 7 148,509Skanain Blen Zir 100 r 112 38 e Berl IIyp 80 armer Hanſc Feoroin 6 736 o r äe e 2 April 1906 roguän Bür mahon 29 298

Russ Zoll Coup 100 G R 322,400 do do o 2 24 b Braunsehw Banie 57/6 117,002 won rei en A 6 130,25 Zwiekauer Bank 6 698,500do o en Denn 4 o G an 110 o Gaene Guhetani 114,00 b Henlaehe Fonds ſiral Alten Lande n e e
4 urgerKreditbenk 4 /2 97 75626 Gerresh Glashütten 7 240 90 3 94 100 bank Obligat /e 100,25Dentseche Stanatepap Pfand S XVII m 3 Danziger Privatbank /2 130 50 Gladhbach Woll Ind 14 174 9 ob z r zu 99 850 do do do S IV 3ihe 100 256

und Rentenvbrieſe Provinz una do XXIXXIIuk II In Dieehb Asiat Ranic 10 184 256 dörnitzer Risenbbod 15 321,25220 on Stadt An v Baubank f Dresden
Sind Anleihen wend oge I0 S r V J Dioeh Et W IIahn 5 11279 re rendroieh Masch O 38 50 d 5 1899 u I 4 ſog 500 Hyp Oblig gar 3 97 500
Se lo S II IX XII XV z er do Hypoth B Borl 7 163 25 Fricahgim Hlektron 12 256 006 1 itz St A 85 3 98 909 Wennel ehe z 9970 li0 en v io1o 7 e ää Frivgtvapk S 133 Hlandelsg t Grund v 9 ger a o 1902 unke o7 2 99,100 Inder

v a Hamb IIypoth B 8 187 506 fanss Dampfsehiffg 9 148 90 do 1674 gonr 31 ſſſenb Akt Brauere ſ 9 170 750o von 1904 32 98 5002 D IIy B Pfäb VII 4 00 50 Imibecker ommerzb 7 133 000 r x 3 do do 1874 conv /2 98,900 nbD 7P kfarb Wien Gummi 12 278 06 31 99 200 Cröllwitz Papierfab sBad St A Ol unev 00 4 102 500260 do Fr r unk 20 4 et h erning Iypoth B 7 i53 o Rer 172 50 do do 1879 eonv 2 99 II n

B kor t IJ 277,000R Präm Anl r Ziehung 33 r er Freus i J B 5 20 n e e 12 205 ad r tn r 3 r 3 rar Häm Bl V S 4 F do andhbriethb 7 146 10 b i T o mann 6 III 4 1 do Lit B 18 285 00502Eremer an i86n 88,90 3 99,50 d do IX 3 865 50 d Westdtsech Bod Kr 62 erung Wagnont, 10 134 96 e 2 0 c We Sermnmniet r Ch 0 D
I e er e an Srunaor l s loffmann Stärkek 12 wegt leipz do 1866 Th A 3 95,500 Glauziger Zuckerfab 2 122,603e n u 53 u Tofmann Waggon 18 351,50 do 1897 Ser 3 97,250 Gonlis Bierbr St A 6g t un e 43 43 o e u h ten rtorttRten ffotetPetrioba Geaz 27 M 45 o 197684 u 37 31 99200 A o Frier A
La St An unte 14 318 o VII t00 500 Bamir T 57 65 e rn er er 2303 e un ere o ch Ser IIAGetprentt Prow An o so5 40 X T le e e en 3 70 laehhamner sonv 8 23 377 einen St A 1860 912 28 000 leipzig Voreinebr 15 256 don

t A g v 211 Vne ſror M e e e hle eeneeee br ule 1804 n be e e n e n enl AX 2 J U B 71 z auchWoestf Prov II III v 3 98,50h2 45 r v 4515 33 rer Magäehurg Berg 28 520,006 43 t 1903 u 99,900 Fr Schulz jr Leipzig 21 324,50
Jeltow Kr Anl uk I r lamd Iyp Plävr 4 100,50 Heu ſache Elapub San Alit J n 537 do do 1892 4 103,500 rer ammg t r
Barmen Stadt Anl 32 658,300 3414 on o o Allg Gas do 1897 Ser II 4 ie03 600 Thüringer GasgesBerlin St Synode 62 3 98 90 43 S 480 0250 mine 3 62,759 do Müſilenwerie 119,259 ja St An 1891 98 3372 99 106 Tittel Krüger 2 25,756
Casseel St Anl I 1901 32 98 708 o S 3 94 90 Iiegn Rawitseh t R 3 do Straßenbahn 184,768 Wurzen do 1893 1909 372 88 900 Woernshs J abg St A 7 111,000
Charlottenb 95 99 02 32 99 70026 8 311 330 3 v6 500 Niederlausitzer 3 73 00026 Massener Berghau 5 o Kammg Vorz A 9 I31 506Cöthen 8084 90959603 3 89,250 r i B s Vri 4 102 800 Nordh Wernig Lit A 42 92 ob Mechan Web Zittau s 197 Eivenbahu staanin Akten

a 189 03 3 88,400 z IIyP B 5 Mix Genest Tel F 72 141 00016 S Ohblignat von Enderatrie Gesen v u 0 4 03 o do 25 r 27 älter Speiselett 16 270 00be6 Aussig Teplit 500 t s 73 i Gerrerkacha teni n e s r e 2e8 än Hizent Prioriiäten Heu Renlerue I TLiqu freo 1505 ne ehren n e 592 302 Alten Art Brauerei 4 102,500
Däeseid a a3 o4 o es o o alto u eony 372 94 300 Angtoi im I vIeine 5 ſ10e 2520 Nordd Fiaww St Abt 2 ä Iit B 12 205,500 Sröiiwite Papiertab 4 of doSisenaci i 890 anev o 102403 ein UNyp e Be 11 ſ00 on o Hrn hieine 5 103 20 e v 5 123280 Graz Köſieoh I1s on Ham pr Zronkan 4 72 70

e n n en nete e e e a e e e enr do unk b c 21 v 153 9062n o VII unk v ort Koul Woron v 1884 4 22 e o ar 195 ob Augtung Binenb Prior O 43 n e Wo sRoln 3902 uney ſo do X un b 1914 4 f02,900 Kronp Rudoitb gar 4 100,100 be r n v ado 94,96 98 1801 03 98,750 0 conv 3 97 00 b K Cnark As v I889 4 8180 Oppelner Zement 13 182 Aussig Tepl 96 Gold /2 94,30 do Kammgarn Sp 4 101,008Käüruberg St A 15903 3 67,6089 r b 1601 31 on Peſershb elelet R St A 4 87,39b20 Böhm Noräbahn 1903 /2 84,000 IMalzfabr Sohkeuditz 4 102,000t 587 do uncenv b 1906 32 57 00020 Kursk Kiew 4 26 75520 o 7 34 50 li00 so Gewkeonj iel 57 00 Pri o do Vorz Akt do 1882 Gold Mansk Gewkseh 67ev 4 I01 606Sachs Id w Pr II do unkdb b 1907 3 Macedon Gold Prior 3 66 o 212,006 4 109,400 en r e e r e h Rhein Spiegeigias 21 19 10,50 Du Boden 93 sttr 3 80 o o do t1862 on a0043 ERragaiivriefs 4 ſo a Hite on vo 727 dir vo 1 l Ru Wort Spenget 12 a do 1891 sttr Silber 4 99,900 o do 1893 4 101,600
s0 a0 Tc o 96 00 ung w 4 62 7562 Säghs Gussst Döhlen 17 296,00 0 Gold 4 100,400 do do 1897 4 101,700

Kur und Neumärker jorddigene Grund do Wind Ryb unic o e axonia Zementfabr 8 156,000 Em I 18690 5 I08 500 do do 1902 4 102,750GBrahg Rentenbr 4 102 500 r ä vor Pale Gen ehe Kramneta 5,3 a hos J Em Ir is71 5 02 50a gtönr So Doipig I io2 250romm Kentenbriets 4 10220 a g n S e l 3 77 Sehies Zinn St Pr 19 22,600 40 Ew IIT 1874 Gold 5 i09,750 Tittel Krüger 99 800
Posensche do 4 102508 l un gterr Pav t B Sehötferhot Br Maina 11 179 2526raz Köti ERw IV 79 2 74,250 Feitzer Par u Soi 100750Preußische 27 77157 S z i 22 45 a J z 375 r e 3 do Em 1902 4 99,90de Naumburg Braunk 4 100,908Bächsische do 02 10 7 t Schubert SalzerSeblesischo do E 102 000 r r Se ar Mon 109/2 250 täte Prandbrieſe KonlenAllien u Prioritkeen
Braunschw 20 TIr Lose S t Stollwerck Gb A 6 123 50 rbiRiuerren Kr 3 90,00 M p ZtMark per Stäebe 227 ob 33 322 3 S tran Spiele St Pr 7 125 758 di Rittersen Kr V 2 33380 Eragob t3toinK A V 45 1706,06Köln ind 35/296 Pr Ani 144,9002 27 r 4 o so r L u r Terr Ges Halensee froo r Landst Banie Bautzen z 100,000 St 13,50
Heining 7 I se M p St 48,7562 43 s XxI do 1918 0 10180 R Kozi 4 g65 400 V Chem We Charl 12 213 Leipz B u Anl do do Pr A I 200 do82 S nx b 32 99 40 j n 5 b o Ver Dampk lei 15 147,6506260 p s D unk v 1906 z 97 900 do do do II 43,50 712,003do S XX u 1913 do Ura 9 V u 4 81 75b20 V Köln Rottw v 16 273,00ba0 31 t Kaſsergrube b GersAuländische Fongs do S I 25,690 Russ Büdostbahnv l 4 61,75026 Wis 10 2702 75020 G0 8 VII de 1908 97 800 6Siadt Anleihen und Loge do S XV 96 000 Russ Züdwestbahn 4 81,75620 ar u r Fr ge do S X do 1913 9 97,900 do 21 308,oo6

do 8 XVI u conv 94 Rybinsk unk b 1906 4 61,75620 a do Vorz 9 20350 90 Bund C 02 J pro r 0 oArgget Eleenb Anl 6 o 2502 Pr Ctr Bd Cr v 1890 oo Südastorr 690 Oblig c 106 50 b 137 o d0 e v 9,008An v 1897 62 200 t ufer 133 e F unk b i906 4 102,800 Sohader 10 160 00830 do v 1989 unk b 1909 do G 4 66 300Glion An v es 1803 1015 102 S Tür Haggad F a I 60 h e t 40 S FIII e 1909 4 02 rChines do v 1895 ſo do v 1866 90 Warseh V X 4 90,500 Wollwaren Merkur o Ftap S X u 10 4 102,600 St Voroinegl l120 1390 02
do do kleine 6 105 40 o v 1896 do W 25 oben von Indtentrie Prledo Meuselw 96 806 oa h n 97,500 22 r i a3000eo 59 do Kleine 1,6 54 Boden e 7 ſar 55 w do o Pr Aa ää 1 r 5 do e e 200 Antind Biaenb Stamm Auct le n whr n 73 e e pr z Vereinegi i Miene
do ieine 1,6 v o Elaenb volle Angem Eier Ges 4 00 od do Immoh äes 9 173,760apan An v 1605 J v a G Wöä 6 lizovä a en Bee B e l a Prior Akt 106 17700
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